
 

 

 

 

 
 

3 X 8 – „Mentoring“ 
 

Lösungen für wirksames Mentoring – Experten unter sich 
 

 
 

Das Format 3 X 8: 
 

3 X 8 bringt acht Praktiker zum Thema Mentoring in intimer und produktiver Runde zusammen. 

Die 8 Teilnehmer agieren jeweils als Pate für eines von 8 Themen und erarbeiten gemeinsam 

Lösungen zu aktuellen Herausforderungen aus dem Teilnehmerkreis.  
 

3 X 8 = 8 Teilnehmer X 8 Erfahrungsberichte X 8 Praxishilfen  

 
 

Teilnehmer:  
 

Acht Personalverantwortliche und Senior-Manager, die mindestens ein Mentoring-System konzi-

piert, eingeführt oder aktiv begleitet haben.  

 

 

3 X 8 -Regeln: 
 

Vorbereitung des Workshops 

- Die Teilnehmer benennen ihr präferiertes Thema (vergl. Agenda) und eine Alternative. Für 

das präferierte Thema wird der eigene Vortrag skizziert.  

- Jeder Teilnehmer bringt eine davon (un)abhängige Fragestellung zum Mentoring ein, die 

gemeinsam bearbeitet werden soll. Zusätzliche Fragestellungen sind willkommen. 

- Die Vorträge und Fragestellungen liegen spätestens zwei Wochen vor der Veranstaltung vor. 

Durchführung des Workshops 

- Jeder Teilnehmer übernimmt die Patenschaft (Vortrag und Moderation) für einen 

Erfahrungsbericht zum Mentoring und den entsprechenden Veranstaltungsblock (s.Agenda). 

- Die Agenda ist flexibel. Je nach eingebrachten Fragstellungen kann es Veränderungen geben, 

um ausreichend Zeit für die Bearbeitung der Themen zu bekommen oder Themen zu bearbei-

ten, die nicht vorgesehen waren.  

- Die Mentus GmbH stellt den organisatorischen Rahmen, zwei Impulse, die Dokumentation 

und die Moderation.  

Nach dem Workshop 

- Alle Inputs und Arbeitsergebnisse werden allen Teilnehmern verfügbar gemacht. und sind 

Bestandteil der Veranstaltungsdokumentation 

 

 

Datum und Ort: 
 

08. und 09. November 2010 in Hamburg 

 

 

Teilnahmebeitrag und Leistung:  
 

888 € pro Person zzgl. USt. 
 

Organisation, Räumlichkeiten, Teilnehmerunterlagen und Abschlussdokumentation, Pausenver-

pflegung, Abendessen am 1. Tag in der Hanse Lounge 

 

 

Kontakt: Dr. Frank Edelkraut, fe@mentus.de, Tel.: +49 / (0)171 / 6806893 

  

mailto:fe@mentus.de


 

 

 

 

Inhalte und Ablauf 
 

Tag 1 
10:00 – 

10:20 

Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer Erwartungsklärung, Finalisierung 

der Agenda 

10:20 – 

10:30 

Impulsvortrag „Mentoring – Möglichkeiten und 

Grenzen unternehmerischen Lernens“ 

Nutzen und Einsatzbereiche von 

Mentoring  

10:30 – 

11:30 

Input 1: Case Study 1 – Konzept und Erfahrun-

gen mit dem Mentoring bei X 

Fokus: Konzeption von Mentoring-

Systemen, Ziele und Strategien 

11:30 – 

12:30 

Input 2: Case Study 2 – Konzept und Erfahrun-

gen mit dem Mentoring bei Y 

Fokus: Durchführung von Mento-

ring-Programmen. 

12:30 – 

13:00 

Erfahrungsaustausch zu Konzepten und Durch-

führung 

Identifikation der Erfolgs- und 

Misserfolgsfaktoren 

13:00 – 

14:00 

Mittagspause  

14:00 – 

15:00 

Input 3: Auswahl und Begleitung von Mentee  Fokus: Identifikation und Auswahl 

von Mentee, Erfahrung mit den 

Bedürfnissen im Mentoring-Prozess 

15:00 – 

16:00 

Input 4: Auswahl und Begleitung von Mentoren Fokus: analog zu den Mentee 

16:00 – 

16:30 

Erfahrungsaustausch zu Auswahl und Beglei-

tung der Tandems 

 

16:30 – 

17:00 

Pause  

17:00 – 

18:30 

Input 5: Case Study 1 - Qualifikation von Men-

toren und Mentee bei Z 

Fokus: Qualifikationsbedarf erfas-

sen, Konzeption und Durchführung 

von  Qualifikationen 

18:30 – 

19:30 

Bearbeitung offener Fragen und Diskussion  

20:00 - ? Gemeinsames Abendessen in der Hanse Lounge  

 

Tag 2 
9:00 – 

10:30 

Input 6: Case Study 2 - Qualifikation von Men-

toren und Mentee bei N 

Fokus: Durchführung von Qualifi-

kationen, Nachhaltigkeit erzeugen 

und Erfolg messen 

10:30 – 

11:00 

Pause  

11:00 – 

12:30 

Input 7: Die Erfolgsmessung von Mentoring-

Programmen 

Fokus: Welche Instrumente erlau-

ben die Messung von Erfolg in ei-

nem komplexen Lern-Szenario?  

12:30 – 

13:30 

Mittagspause  

13:30 – 

15:00 

Input 8: Die Berechnung des unternehmeri-

schen Wertes von Mentoring 

Fokus: Berechnung des Wertes 

eines Mentoring für die Organisa-

tion. 

15:00 – 

15:30  

Pause  

15:30 – 

16:00 

Impulsvortrag: Die Zukunft des Mentoring  Fokus: Bedeutung und Entwick-

lung des Mentoring  

16:00 – 

17:00 

Bearbeitung offener Fragen und Zusammenfas-

sung der Ergebnisse 

 

17:00 Ende der Veranstaltung   

 

 


